
Qualifica�on through Prac�ce

Das Vorhaben Qualification through Practice im Regio-
nalen Integrationsnetzwerk IQ Hessen wird im Rah-
men des Förderprogramms IQ – Integration durch 
Qualifizierung durch das Bundesministerium für Ar-
beit und Soziales und die Europäische Union über den 
Europäischen Sozialfonds Plus (ESF Plus) gefördert und 
vom Bundesamt für Migration und Flüchtlinge admi-
nistriert. Partner in der Umsetzung sind das Bundes-
ministerium für Bildung und Forschung und die Bun-
desagentur für Arbeit. Das Vorhaben wird zusätzlich 
finanziert durch das Hessische Ministerium für Sozia-
les und Integration aus Landesmitteln.

Weiterer Förderer:

Berufliche Chancen

www.hessen.netzwerk-iq.de
www.netzwerk-iq.de

Für Zugewanderte und Geflüchtete, die im 
pädagogischen Bereich mit Kindern und 

Jugendlichen arbeiten wollen
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Kontakt

Die Qualifizierungsmaßnahme unterstützt Sie bei 
Ihrem Eins�eg in die pädagogische Arbeit als Fach-
kra� zur Mitarbeit in einer Kindertageseinrichtung 
oder als Schulbegleitung an einer Schule. Sie kön-
nen Ihre persönlichen und pädagogischen Kompe-
tenzen sowie Fachkenntnisse erweitern, vielfäl�ge 
Erfahrungen sammeln und erhalten Einblicke in 
die beiden pädagogischen Arbeitsfelder.

Welche Chancen bietet Ihnen die 
Qualifizierung?

Das Vorhaben Qualifica�on through Prac�ce wird umgesetzt durch:



Max. Anzahl der Teilnehmenden: 25

Keine Teilnahmegebühr

Es werden weitere Durchläufe bis Ende 2025 
sta�inden.

Beginn: 21. Mai 2024

Dauer: 24 Wochen

Einzugsge-
biet: Mi�elhessen

Standort: Stadt und Landkreis Gießen

Unter-
richtsform: Präsenz mit virtuellen Anteilen

Abschluss: Sie erhalten nach erfolgreicher 
Teilnahme eine trägerinterne 
Teilnahmebescheinigung, auf 
der die Lerneinheiten und Ihre 
Praxisphase dokumen�ert sind.

Ablauf

Baustein 3: Abschließende Theorie
• Lerneinheiten zu den Themen Kommunika-

tion, rechtliche Grundlagen und Erste Hilfe 
am Kind sowie zur Vorbereitung auf den 
Einstieg in die Arbeitswelt

• Dauer: 3 Wochen

Baustein 2: Praxisphase
• Sie erleben die tägliche Arbeit mit Kindern 

und Jugendlichen in einer Kindertagesstät-
te oder in einer Schule

• Pro Woche vier Tage Praxis und ein Tag 
Theorie

• Dauer: 12 Wochen

Baustein 1: Theorie
• Vermi�lung von theore�schen Grund-

kenntnissen und Kompetenzen für den Be-
reich der frühkindlichen Bildung und der 
Inklusion von Kindern und Jugendlichen 
mit besonderen Bedarfen im Schulalltag

• Nach Abschluss: Spezialisierung auf eines 
der beiden Arbeitsfelder

• Dauer: 9 Wochen

Inhalt

Wir klären in einem persönlichen Gespräch, 
ob Sie die Voraussetzungen erfüllen.

Voraussetzungen für das Angebot im 
Bereich „Arbeiten als Schulbegleitung“
• Interesse mit Kindern und Jugendlichen mit 

Behinderung zu arbeiten
• Sprachniveau B1

• PC / Smartphone mit Internetverbindung

Voraussetzungen für das Angebot im 
Bereich „Arbeiten in einer Kita“
• Pädagogischer Abschluss aus dem Ausland, 

beispielsweise ein
 - Berufsabschluss als Erzieher*in oder   
    Heilerziehungspfleger*in
 - Hochschulabschluss im Bereich der Er- 
  ziehungs- und Bildungswissenschaften       
   oder Sozialpädagogik
 - Lehramtsstudium
• Oder sonstiger Abschluss mit zusätzlicher 

Berufserfahrung im pädagogischen Bereich

• Sprachniveau B1

• PC / Smartphone mit Internetverbindung

Voraussetzungen


